
M n izipn l- N chri ch tc n.

In der legten Laiche wurden dem Ge
snndlieits Tepartement 218 To-
desiälle und 281 (Geburten ge-

nn ldei. 'Musitanten des 1. Re-

izu„eiits loollen mit Baltimorern

in Briefwechsel treten. - Tie
Feuc-rvei-stcherungssrage.

Tem städtischen Gesnndheits . Te-
pnrtement wnrdc-n in der vergangc-
nen Woche 218 Todesfälle und 281
('>edurlen berichtet. Tie Zahl der
Tode.-fülle in derselben Woche des
vergangenen Jahres belief sich aus
187, 17l in 1915 und 170 in 1911.
Unter den Todten der lebten Woche
befanden sich 25 Kinder unter 2 fah-
ren. An der Schwindsucht starben
8.1 Personen, 1 an Typhus, 18 an
einem Krebsleiden, 20 an einer Herz-
lrnntbeit, 1 l on Lniigenentzündniig
und 17 on der Bright'schen Nieren-
traiitheit. Eine Person wurde er-
mordet, eine andere beging Selbst-
mord und >5 kamen bei Unfällen
nm's Leben.
Brennmaterial aus Ab -

fälle n.
Hr. Edgar L. Eolvin, Repräsen-

tant der „Fuel Waste Co." von Chi-
cago, 111., batte gestern mit Gesund-
beits-Eommissär Tr. John T. Blake
ine Uiitcrrednng. Seine Firma bat
in verschiedenen Städten im Westen
Fabriken, in welchen aus Abfällen
oller Art Brennmaterialien herge-

stellt werden. Mayor Preslon batte
schon im vorigen Jahre die Absicht
gehabt, die Abfälle der Stadt Balti-
more einer solchen Firma zu überlas-
sen. Für die Wegschassung der Ab-

stille mus! die Stadt jährlich P05.000
bezahlen, welcher Betrag gespart wer-
den würde, wenn die Abfälle nicht
weggeworfen werden würden. Tr.
Biete empfahl Hr. Calvin, sich mit
Mayor Preston und Straßen-Reini-
gungs-Eommifsär Larkins in Verbin-
dung zu setzen.

Ist es Hei mw e h ?

Tie Mitglieder der Kapelle des 1.
Maryländer Infanterie > Regiments
Iniben an Mayor Preston einen Brief
geschrieben, in welchem sie den Wunsch
äußern, das; durch Vermittlung des
Mayors ein Eorrespondenz-Bureau
errichtet werden möge, da sie in Camp
McElellan öfters Langeweile haben.
Ter Brief war von den nachstehenden
Musikanten unterzeichnet: Sergean-

ten Leßoy Berger, Kapellmeister: E.
H, Paähain, Hülfs-Kapellmeisler:
Sergeanten Joseph Montemurr und
William Mehl, Eorporüle Albert
Steller, Robert keyser, Marion

Prnitt und Gemeine Arthur Berg,

William Herndon, John Kalista, W.
Ward, George Hare, James Moore,
Albert Merson, Joseph Phillips,

Frank Roung, George Staum, Hy-

man Bernstein, Joseph Woodhcad,

Irant OPalickey, Charles Hnrd, W.
Keehler und Charles Zeman.

Fonds gesichert.

Im Bureau von Mayor Preston
wurde gestern von Steuereinnehmer
Wm. Page, General F. Agnus und
einem Comite des Maryländer Te-
partements der Veteranen des spa-
nisch amerikanischen Krieges ein Check
im Betrage von PlOOO unterzeichnet,
wodurch der Abhaltung der Conven-
tion. im September des kommenden
Jahres in Baltimore nichts mehr im
Wege steht. Hr. H. Busch, Ober-
Commandant der Organisation, der
in Tetroit wohnt, wurde umgehend
benachrichtigt. Major I. G. Baker,

Commandant des Marnländer Te-
partements, hatte.mit einigen Vete-
ranen Mayor Preston ausgesucht, um
mit dessen Hülfe den nöthigen Fonds
zusammenzubringen, was auch schlirß-
lich gelang. Es wird erwartet, das;
19,000 Personen an der Convention
in Baltimore theilnehmen werden.

Tie Feu e rv ersich e r u ngs -

Frage.

Tie Budget-Behörde wird am

nächsten Dienstag sich entscheiden, ob
e-.- an, besten ist, den Selbslversiche-
rungspla iveiter zu verfolgen oder
eine Feuerversicherung in der Höhe
von mehreren Millionen Tollars auf-
zunehmen. Feuer-Ches Cmrich iii-
spizi'rt zur Zeit die städtische Ge-

bäude, uni festzustellen, welche Ge-
bäude durch Versicherung gegen

Feuerschaden geschützt werden sollten.
Tie städtischen Gebäude nebst dem

dazu gehörigem Boden haben, wie zwei
G, undeigenlhums - Sachverständige
feststellten, einen Werth von ungefähr
!jGt'.Mt.ooo. Tie Abzugskanal.Am
läge hat einen Werth von P 1,558,°

850. da - Rathhaus einschließlich des
G>mnt>," P 1.811,088., Gerichtsgebäu
de und Boden P 0,778.202, Park-An-
lag n und Plätze einschließlich der

Gebiuid!- P 7,287,898, Wersten und
To ls P 7,280,087, Schulgebäude ein-

schließlich Grund P 7.188,059, Sprik-

z>nl,äns-r einschließlich Grund Pl,-
827.571, Bay View- und Sydenham-

Hospital POl 1,502. Cnoch Prall
Bibliotheken §122,708, lvebäiide, Re-
servoirs und te„-undeigentlmm des

Blasser - Tepartements P 18,817,729
und Polizeistatiom-n§819,217.

Biiltiiiiorcr in Eamp Mradc.

Das zweite Contingent langt im La-
ger an. Mit fliegenden Ban-
nern an der Spitze marschireii die
Rekruten nach de Baracken.
Heute werden sie wahrscheinlich
schon in Onkel Sam's Uniform
stecken.

Tas zweite Contingent der Balti-
morer Rekruten, bestehend ans 888
Mann, langte gestern Morgen m
Camp Meade an. Eine große Anzahl
Po Soldaten und Civilisten begrüß-
te die fröhlichen Iniigens in Disney,
von wo sie in zwei Einheiten getheilt

nach den Baracken des 818. Infante-
rie-Regiments iiiarschirtc. Ihre
Quartiere werden in der F Sektion
sein.

Tic Leute wurden zuerst vor den
tlnterslichiiiigs-Ofsizier -geführt und
dann setzten sie sich zinn Mittagsmahl
hin. Am Nachmittag nahmen sie ein
kaltes Bad und wurden mit Anti-
Typhns-Seriim geimpft. Heute
Abend werden sic ahrscheinlich schon
in ihren Uniformen flecken und bereit
sein, das militärische Leben zu begin-
nen.

Treiundnelinzig junge Leute lang
ten ans dem Distrikt Columbia an.

Unter den Ankömmlingen befanden
sich Jack Tiinn, jr., der Sohn des be-
kannten Baseballspielers, Cdwacd
Schoenrich, der Sobn von Professor
Schocnrich vom City College, und
lairo Morito, ein Hawaiier, der von
der 10. .Ward kommt.

Tie Männer, welche die 8. Ward
repräsentirten, erregten großen En-
thusiasmus als sie mit einem großen
Banner mit der Nummer 818, der
Nummer ihres Regiments, nach ih-
ren Baracken singend marschirten.

Verschiedene der Leute haben be-
reits militärische Ausbildung genos-
sen, wie die Herren Klingel bon der
18. Ward, der früher im P und 5.
Regiment stand, Edwin Schoenrich,
der das erste militärische AuSbil-
dungslagcr in Ashebille, N.-C., be-
sucht lmt, das je in, Lande eingerich-
tet war, und außerdem ein ehemali-
ges Mitglied der Truppe A ist. Geo.
Eckhardt, ein Baltimorer Zeitungs-
mann, wurde zum. Hülfs Proviant-
Sergeanten der Compagnie A er- ,
nannt und wird wahrscheinlich diesen
Posten behalten.

Tie Zahl der Maryländcr Rekruten
in Camp Meade belief sich bis gestern l
Abend ans 2100. Heute Abend wird !
die Zahl auf 8100 anwachsen.

Tie gestrigen Scenen nn der Union ,
Station waren ähnliche wie bei der
Abreise der Rekruten bon der Cam- >
den Station. Tie Rekruten waren in '
der fröhlichsten Laune und gefaßt l
nahmen sie Abschied von ihre Ver- i
wandten und Bekannten.

George W. Braden, der die Ans- !
sicht über die athletische Spiele iw l
Offizier - Alisbildiingslager in Fort l
Niagara hatte, kam gestern Morgen i
an, nur seinen Dienst als Instrnk- j
tenr in Militär-Sport zu beginnen. !
Cr wird Fußballmannschaften orga- >

nisiren und an der Spitze einer Or- s
ganisation stehen, die aus Nepräsen :
taute von jedem Corps besteht. i

Einhimdertiiiidvier ausgehobcne !
Leute vom l. Distrikt von Baltimore- >
County verließen Tvivson gestern >
Morgen, nachdem ihnen von den Be- i
wolniern von Towson ein herzlicher j
Empfang bereitet worden war, vei '
welchem Congreßmitglied I. Fred. C. >
Talbott und die Richter N. Charles
Burke, Frank S. Tinicaii und Allan
McLanc Ansprachen hielten. Tie Da-
men von Towson nnd der Nachbar-
schaft vertheilten Liebesgaben für je-

den Mann.
Tie Leute, welche von Baltimore

nach Cam Meade abreiste, waren
von den folgenden Wards: 5., 7., 8.,
10., 11., 12.. 18. und I I.

F ü r d i e z w e i t e L i b c r t y-
A leihe.

Das Liberty-Anleihe-Comite für
Mnrylaiid wird morgen Vormittag

im Merchants-Club eine Versamm-
lung halten, in welcher Oberst Henry
V. Wilcor die Plane für die Ziltiiiist
unterbreite wird. Tie Commission
Hot bereits das Bureau an der Elle
van Fayettc- nd North Straße ge-
miethet und Clerks ans verschiedenen
Bauteil werden bei dem Beginne der
Campagne die Arbeiten daselbst über-
nehmen.
Patriotischer Fe erive h r-

Ia n verletzt.
Ter 2> Jahre alte George W. Witt-

greie vv Nr. 2589, Ost Oliver-Ste.,
> ein Mitglied des Fc-lierdepartemeni:-,

bläst Trübsal Zii Hanse, weil er ze- !
steril Morgen mit seinen Kameraden
in National-Armee icbl ach Camp
Meade gehen tonnte, da er einen

! Fußgeleiilbriich erlitten hat. Will-;
, grese hatte sich schon so darauf gc--

sreiit nnd hallp schon alles für seine
Abreise Parat. Am >. September traf
ilm das Unglück. Beim Hc-rnnlerrnt-
schc-ii von der Stange in der Spritzen
Compagnie Nr. 15, Lombard-, nabe
Howard Straße, wo er slalionirt P,
verletzte er sich am Fußgelenk. Alles
Mögliche hat er gethan, um wieder

I Die „Empire Automobil Eo." bringt
das ncncste Modell 50 ans den

Markt.
Tie Empire Automobil Co. von

Indianapolis möcht, ime ans einer
Anzeige ans der 9. Seite (zweiter
Tbeil) des „Teutschen Correspvii-
denten" zu ersehen ist, das neue, als
Modell Nr. 50 designirtc viex Cylin-
der nnd fünf Passagier Tviireii-
Automobil bekannt, Wege seiner au-
ßerordentlich schönen Erscheinung,
seiner großen BetriebSkrast und, der
angenehmen Fahr-Oualitäten findet
das neue Modell überall, wo es bis-
her ausgestellt worden ist, eine enthu-
siastische Aufnahme.

Ter Radiator ist höher nnd schma-
ler und hat eine vergrößerte Abkühl-
fläche; die Kappcnlinien sind Hölzer
und breiter, nd die Front Kappe ist
erhöht worden, wodurch dem Automo-
bil eine biet nettere Erscheinung gege-
ben wird. Tas Windschild ist gebogen
und das Instl-nmeiitenblatt ist aus
solidem Wallnuß. An allen vier Thü-
ren sind Handkissen: die mittlere
kappe gewährt einen tuet angcneh-
nieren Eindruck nd ist viel hübscher
als an dem Mvdell Nr. 15. Desglei-

chen ist ci Toppelgewebe von un-
durchdringlichem Tiicl>e nn der Decke,
anstatt des einfachen Gewebes, das
an dem Mvdell Nr. 15 gebraucht
wurde. Auch ist ein neuer und mehr
mvderiier Typus von Frvntlichter
angebracht. Das Modell 'Nr, 50 re-
präsentirt eine entschieden verbesserte
Erscheinung über seine Vorgänger,
und diese Verbesserungen, zusammen
mit den bemerkensivertheii Erhöhun-
gen im Materialmartte, machen die
Steigerung in der Preisliste ans
PN2S, anstatt P!>so, nothwendig.

Tie Central Automobil Co. in

der Ecke von Baltimore-Straße nd
Fallsway, die lokalen Vertheiler sür
die Fabrikate der Cmpire Com-
pagnie, haben das obciibeschriebene
Automobil zur Ansicht in ihre gro-

ßen Ansslelliingslokale.

ans den Beinen zu seiw doch seine
Verletzung ist so schlimmer Natur,

daß er sich nur mittels Krücken bewe-
gen taun. TaS Fenerwehr-Tcparte-
menk hat ihm Urlaub bis zur Hei-
lung seines Fußes gewährt. Trotz
alledem ist Wittgrese entschlossen, sei-
nem Lcnide in Camp Meade zu die-
ne.
Was die Aiiicriknnische Rothe kreuz

Commission in Franlreich thut, ni
de iii's Vaterland ziirückgetelnV'n
Familien beyülflich zu sein, wird in
einem kabelgraiiim ton Mas, Gray-
son M, P. Murphy beschrieben, das
soeben vom Rothen kreuz kriegsralh
empfangen wurde. In demselben
heißt es: „Zwei Ziigladniigen wieder
iii's Vaterland zurückkehrender Fran-
zose, 1000 Leute, 00 Prozent von
denen sind Frauen nnd Kinder, tref-
fen täglich in Cvian heimathlos,
krank, verstört ein, nach dreijähri-
ger Gefangenschaft. Tas Anientani
schc Rothe Kreuz wirkt Hand in Hand
mit der Regierung nd einem örtli-
chen Cvmite, um diese Leute z ver-
sargen. Am 0. September begann Tr.
William P. Laras, der Cbes des Kin-
derbnrcans der Commission, das
Werk der Verpflegung der zurückkeh-
renden Kinder, die täglich in Cvian
eintreffen, soweit medizinische Hülfe
in Betracht kommt. Diese Kinder be-
finde sich in sehr schlechtem Zustand.
Viele leiden a der Schwindsucht,
Haut- und ansteckenden Krankheiten."

Wrttreiine zn Havre dr Grncc.

Die Wettrennen zn Havre de Grace
(amen gestern zum Abschlüsse, und
Margen beginnen die Rennen in Lau-
rel. Das Resultat gestern war, wie
folgt:

1. Rennen, s>/> Furlongs „Red
Lar" 8.10, 2.807 2.80. „Miß Bryn"

8.50. 2.00. „Oiiico" 2.70. Alle
siiid gelaufen.

2. Rennen, I Meile 70 chards -r-

-„Cgmoiit" l 1.10, 5.50. 2.90. „Bar
vs Phoenix" 9.20, 8,1, „Napo-
leon" 2.10. Sch „Vean os Men
Io", „Ischt'abihble". „Rose Water",
, Frca", „Balsron", „Goodwood",
„Tactleß", „Vnlger".

8. Rennen, M Meile „Milk
man" 1.90, 8.00, 8.70. „Barsac"
8.80, 2.00, „Back Bay" 2.80. Alle
sind gelaufen.

1. Nennen, 1 Meile „Omar
Khayan" 2.20, 2.20, nicht gezählt.
„Flittergold" 8.80, nicht gezählt.

.Priscilla Mnllens", nicht gezählt.

Sch „Cd Roche" nnd „Holid.n,".
5. Rennen, I Meile 70 Pard:-

„Impression" I!,90, 5.10, I.l'^
„Scorpii" 8.70, 8.00. „Early Sigiit"
5,8,0. Sch „Tranby", „Early
Morn", „Brooni Corn". „Hiimilia-
lion" und.„Smithsield".

0, Rennen, l l/10 Meile - „Phil
Ungar" 1.20, 8.00, 2.00. „Alslon"
5.80, 8.50, „Sill Bild" 0.7-9.
Sch „Hesse", „Stonehenge" und
„Arbitrator".

7. Rennen, l Meile 7>> Rards
Eagle" 1.80, 2.8,0. 2.20. „Clnistie"

2,10, 2.80, „Vodeling" 2.90, Sch
„No Manager". „Merry Inbilee",

„Kilts".
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Ereignis, siir Tniucn.

Große Eröffnung des- eiic-ii Pracht
vollen Geschäftes der Firma Hutz-
ier Bros. Co. Cnier der schön-
lien Läden in Baltimore.
Sollte durch zahlreiche Besuch
geehrt werden.

Tie bekannte und bewährte Firma
Hntzler Bros. Co. zeigt ans der drit-
ten Seite des „Teutschen Cvrrespon-
deut" an, daß sie morgen, Montag,
de l. Oktober 1917, die Herbst Ans-
sleltiiiig in ihrem vergrößerten Laden
eröffnet und ladet zum Besuche der-
selben ein. Tas auch im Aeiißerc-n
Prachtvolle Gebäude liegt im Herzen
des Geschäftsviertc-ls an der Ecke von
Howard- und Saratogastraße und ist
leicht von allen Straßenbahn-Linien
zu erreichen. Keine Frau sollte ver-
fehlen, morgen dem Gchcjchfw eine
Besuch abzustatten, denn die wunder-
bare Ausstellung in dem schönen und
beynem eingerichteten Laden spottet
aller Beschreibung. Tie Firma hat
sich bestrebt, allen modernen Anfor-
derungen in jeder Weise gerecht zu
werden, nnd ist bekannt wegen ihrer
böslichen nnd zuvorkommenden Be-
dienung ihrer Knuden.

Beginn der Abcndschnlcn.
Tas Schiil-Tepartemeiit hat be-

kannt gemacht, das; die Klassenstuii-
den in Spanisch, Französisch und Ita-
lienisch am Montag Abend im City-
College beginne werden, wenn sich
die prospektiven Schüler einschreiben
werden. Für jede Klasse müssen sich
mindestens 25 Schüler anmelden.
Andere Abendschulen, welche nn.
Montag eröffnet werden, sind: Balti-
more Pvlntechniklim, Zeichnen, Ma-
thematik nnd Englisch: Baltimore
City College, Handelswissenschaften,
Sprachen, Elektrizität und Chemie;
Neger Hachschule, Englisch, häusliche
Arbeiten nnd Mathematik.

Clemenkarschulsächer werden in den
folgenden Gebäuden gelehrt:

Nr. 1, Fayette- und Greene-Str.
Nr. 80, Hollins- und Monroestr.
Nr. 10, Aisguith. und Leyington-

Straße.
Nr. 12, Bankstr. und Broadway.

Nr. 70, Warren- und Williams-
Straße.

Nr. 88, Orleans- nnd Fayettestr.
Nr. 91, Chase- und MeToiiongh-

Str.
Nr. 101, lesserson- und Caroline-

Straße.
Nr, 112, Carey- nnd Schoolstraße.
Nr. 118, Girard- und Green-

mount-Ave.

Empsling.
Zu Ehren der Frau Henry C. Ha-

vemcyer von New Bork veranstalten
Tr. Donald R. Hookcr und Frau am
Dienstag Nachmittag in ihrer Woh-
nung zu Roland-Part einen großen
Empfang. Als Empfaiigs-Comite
werden die folgenden Tamen snngi-
ren: Frau Grisfith Eoale, Frau Wil
liain I. Brown, Frau John Phelps,

Frau James Nathan, Frau R. H.
Lead, Frl. Henrietta Hngertn, Frau
Robert Walker, Frau Howard
Schwartz, Frau Aubrey King, Frau
William C. Page, Frau William S.
Murray, Frau H. R. Mayo Thom,

Frau I. William Funk, Frau Toivn-
send Scott, Frau Charles I. Ogle,

Fra Calvin NR Gabriel, Herr und
Frau Charles Taiikmeyer.

Rrsnltnt eiiics Unfalles.
Wäbrend des Rangirens van

Frachkwaggons an der Bostoiistraße
gestern Morgen entgleiste einer der-

selbe nd krachte durch die Umzäu-
nung der Canto Box Co., dabei eine
Wasserrohre im Hose der Fabrik zer
Ilörend. Tas Wasser machte eine
Menge Holz vor der Hand unbrauch-
bar, nd dadurch wurden 250 Arbei-
ter für den Tag außer Arbeit gestellt.

Auch wurde die Wasserznsnhr zu den

Kesseln unterbrochen. Ter Schaden
wird ans P5OOO geschätzt.

Nrgcr in Eaindr gefaßt.

Ter Neger James Lee vv Nr.
287, Myrtle-Aveinie, der am 11.
September seine Rassegenossin Elle
Ostend von Nr. 728, Raborgslraße,

erschossen hatt, wurde von der Poli-
zei i Canideii, N.-1., eingesangen
und von derselben für die hiesigen Be-
i-orden festgehalten. Lee hatte meh-
rere Schüsse ans die 'Negerin abge-

feuert, nachdem er eine Cifersnchts-
Scene mit ihr gehabt hatte.

Ii Intcrrssr der cntlasscnrn
Sträflinge.

Frl. Lctha Watts, die Sekretärin
und Leiterin des Gefangenen Hülss-
Vereiiis von New Port, nnd Hr. C.
C. Tnddiiig, ein srüyerer Zilchtbüns-
>er, der es sich zur Lebensanigave ge-

mocht hat, sür den Erfolg des Per
eins zu arbeiten, trasen gestern Nach-
mittag 8 Uhr im „Hotrl Belvedere"
em. Dieselben werden heute in

Zuchthaus!' einen Vortrag hallen und
am Dienstag vor dem „Rotary-Club"
sprechen. Am Mittwoch kelnen Beide
nach Nein Port zurück. Hr. Tndding
bat in New,ßorl ein ' ganze Anzabl
woblbabender Leute sür die Zwecke
der Gesellschaft interessirt.

Atoivbilgksktz.Ucbertretilaen.

In letzter Zeit bedeutend zugenom-
men. -- Viele Strafe i Stadt
und Staat auferlegt. Licenzen
für Fahrer und Chansseure entzo-
gen. Es soll schärfier gegen die

rücksichtslosen Fahrer vorgegan-

gen werden.

Tie Friedensrichter und Ailtamo-
bilvehördeii im ganzen Staate waren
auch in vergangener Woche sehr rüh-
rig. Tie Zahl der Gesetzesübertreter
war um etwas größer als in der Wo-
che vorher.

Eomiiiissär Baiiglniian entzog zwei
Licenzen und hob 17 ans eine Zeit-
raum von >5 bis 60 Tagen auf.

Tie Strafen waren wie folgt:
Ansgehoben wurden die Licenzen

von Motor Cycle-Operatoren: Walter
Rovak, R'r. 1518, Thames-Str., Bal-
timore, 00 Tage: Fred. Szatkowski,
Nr. 721, Süd-Betbel-Str., Balti-
more, 80 Tage: Wilmer Florey. Ha-
nover, Md.; Rorman Brown, Rider
wood, Md., 80 Tage: James Shank,
Rr. 170l>, Cdmondsoii-Aveiilie, Balti-
more, 10 Tage.

Operatoren 11. W. RiggS, Rr.
8008, Windson Mills Road, Balti-
more: Mar Snyder, Annapolis, 00
Tage: Edward L. Recksord, Coekeys-

ville, 80 Tage: M. I. Iciinings, R'r.
8111, Presbury-Straße, Baltimore.

Chansseure Clmer Carlin, Nr.
1810, Alieeann Straße, Baltimore:
Clareiice T. Shanks, Nr. 2788, Cd-
moiidson-Aveiiiie. Baltimore. 15 Ta-
ge: Hiram Davis, Nr. 910, Bennelt
Plsace, Baltimore, 15 Tage; Andrew
Jackson, -Rr. 902, Chester Strosse,
Baltimore, 80Tage; Joseph Thomp-
son, Nr. 718, West-Mnlberry-Straße,
Baltimore, 80 Tage: Chas. M. Ful-
da, Nr. l l, Nord-Cllmood Ave., Bal-
timore, 80 Tage; L. L. Long, Mount
Airy. 80 Tage; Claiboriie B. Hall,
Nr. l 128, Nord-Carey-Straße, Bal-
limore, 00 Tage.

Entzogen wurden den Folgenden
die Licenzen:

I. I. Creswell. Nr. 2058. Wood-
berry-Avenue, Baltimore, Chauffeur.

William Schmidt, Nr. 2>o, Nord-
Fulton-Aveiiue, Baltimore, Chauf-
feur. William I. Tjarks.

Strafen wurden außerdem ver-
hängt über:

Baltimore—Joseph E. Baker P 2:
As., ketchnm, PI; George Lawrence,
Ps>>: Samuel Blnm, P-5; Leander
Ccle, P 10: Frank W. Lindner, P 5;
Henry Stumpf, PI: Harry Corame,
Pl; Morris Richiiia, PI: William A.
liickso. P 5: Claude Fenwick, P 10; I.
C. Oliver, Pl: R. S. Bozmaii, P 5;
Charles H. Clement, Pl<>: William
T. Engelbert, P 5: Geo. I. Machov.-t,
P 5; Levi Brice, P 2: Chas. H. Schell-
Horn, Pl; George A. Tlnith, Pl.

Annapolis George A. ?)arbough,
Pl: Wilbert Ellison, Pl: Louis G.
Henkel. Pl: C. C. Clly, PlO: Louis
Maiidis, Pl; I. C. Boiish, Pl: Geo.
Grast, Pl: Thomas A. Mcki,inen,
P>: I. V. Moore, P>: Albert Mary,
Pl: Capital Garage. Pl; I. Raymond
Brown, P 25: I. Norman Smith, Pl;
Harry R. Smith, P 5; George Hai,i>
bürg, Pl: Alfred Scrible, P 5.

Boonsboro Roy Brimuvell, PO:
I. I. Ware, Pl l.

Belair Charles H. Vlestcr, PB5.
Gardenville Harry Kingsland,

Poo.
Gvvans F. L. Snydcr, Pl; 1.-sse

M. Numbers, PB5.
Hagerstown Gny Boivard, P.5.
Casloii William I. Ward, P 25;

Bradley lllery, P 25.
Centerville I. W. Nllour, P 25;

W. C. Stevens, P 25.
Gaithersbing I. Bnrdette, Pl;

Russell Plummer. Pl: I. McGaha,
Pl; H. C. Cauliflvwer, PI.

La Plata Harald I. Barnes. P 2:
R. L. Mitchell. P 2: A. Hamiltoii, P 2:
Joseph larboe, PI.

Rockville H. B. MrCleary, P25.
Lanrel --David Lawence, P25-. H.

H. Lauts, P 5: Raymvnd Ford, P 5:
-Morris Blum, P2O; T. L. Mehrin,
P 5: I. B. Thomas, P2:L. Ä. Atti-
so, P 5: T. H. Allen. PI: C. C. Bris-
born, P 25; Olven A. Hartlove. P 25:
Charles F. Barnes, P 5; P. Terrill,
P 5: William Mills, P 5; Geo. Paul,
P 25; I. Lewis Shipley, PO: Inez
Llineß. P 25; George Kelly, P 25; C.
Veddell, Pl: John L. Korns, PIO;
C. T, HosEiiis, Pll: C. W. Keßlee,
P 5: Lloyd Holans, Pl>>: L. C. Bar-
rel!, Pl.

Woodsboro I. P. Legore, Pl;
W. H. CiisliaU, PI; C. L. Valentine,

Pl.
Frederick (Bny Davis, PlO: Cla-

reiice Fogle, P2O.
New Marlet Al Cousins, P 25;

R. C. Nelson, P 2:
Mount Airy E. Frank Cly, PO.
Arliiigto- IA-o. L, Rederer, PIB.

Aiislin Manch der Falirer eines
Laslantomobils, der an de,- Casterii-
Aveiiiie und Anii-Straße in eineii
Waggon der Roland-Pcirk-Linie ze-
sahrl-ii >var, wurde, weil er leine
Cliaiisfeiiis-Liceiiz Halle, gestern
Morgen im östlichen Polizeigericht

Kirchliche Nnchrichtr.
Cardinal Gibbons wird beute an der

silbernen Inbilänins - Feier des

„Hans des guten Hirten" tbeil
nehmen. Crtbeitt einigen Mäd-

chen die Firmung. Teutsche
Gottesdienste.

Pastor A. F. Sterger Predigt bei
dem heutigen Morgengottesdieiist in
der deutschen Treieiiiigleits-Kirche an
der Trinity-, nahe Highstraße, über
„Jesus, der Arzt, unter den Phari-
säern." Ter Soiintagsschul-Uiiter-
richt beginnt um s/Pl" Alu'. Tie re-
gelmäßigen Abendgottesdienste be-
ginnen am 7. Oktober. Mit der For-
mirniig der Confirmanden - Klasse
wird am 8. Oktober begonnen wer-
de. Aiimeldniigen können bei Pa-
stor Sterger im Schulhaus gemacht
werden.

In der St. Pauls Kirche, Ecke von
Broadway und Prattstraße, veran-
staltet heute Pastor Paul H. Schnatz
einen deutschen Morgen- nnd einen
englischen Abeiidgottesdienst. Diens-
tags und Freitags findet zwischen 7
und 8 Uhr Abends Consirmaiideii
Unterricht statt.

Neniilnindert Mitglieder der Union
Sgnare bischäsl. Metb. Kirche, Ecke
Lombard nnd Calhoiinstraße, werde
beute eine Parade veranstalten. Sie
werde von der Baltimore-Straße
und Carrollton-Ave. ans nach der

Kirche marschireii. Pastor Tr. I.
Frederick Heiße wird an der Spitze
der Parade sei.

Cardinal Gibbons wird heute nn
der silberne Inbiläums-Feier des
„Hans des guten Hirten" in Calver-
to 1beilnehmen. Er wird einigen
jungen Mädchen, welche idem Heim
wohnen, das hl. Sakrament der Fir-
mung ertheilen. Bischof Owen B.
Corrigan wird um >O.BO die Hoch
messe celebriren. Vater Charles B.
Carroll vom Cpiphany-College wird
die Predigt halten.

um PlO bestraft. Bei dem Unfall
wurde der Waggon beträchtlich be-
schädigt und der Motorsührer Oliver
Krvnt von Nr. 8210, Cliesliint-Ave.,
erlitt Schnittwunden nn de Händen
nnd im Gesicht.

Eiiicr der Auogchobcnrn.

Unter den Baltimorer Rekruten,

welche gestern nach Camp Meade
transportirt wurden, befand sich auch
Hr. Henry M. Egenhöfer von Nr.
92 l, Nord-Cdenstraße. Cr war seit
siinf Jahren Telephon-Clerk in der
mittleren Polizeistatioii. -Hr. Cgen-

höser stammt von deutschen Eltern ab.
Tic Polizei-Behörde wird ihm jeden-
falls Urlaub aus unbestimmte Zeit ge-
währen, damit er nach seiner Rück-
kehr seinen Posten wieder antreten
kann.

Stürzte vom Wagen.

Ter 12 Jahre alte Neger Charles
Beard von Nr. 929, Sterling-Straße,
war ans seinem Wagen sanst einge-
schlummert, als er Plötzlich jäh aufge-
weckt wurde, nd zwar dadurch, daß
er vom Wagen fiel, dabei gerieth sein
linkes Bein in ein Rad. Ter Patrol-
wageki des nordöstlichen Distrikts
brachte ihn nach dem St. loseph's
Hospital, wo es sich herausstellte, daß
er am Bein und am Kopf Verletzun-
gen erlitten hatte. Cr inßte im Ho-
spital bleiben.

Btiltstiirz ans der Straße.
Ein Man, der seinen Namen als

August Müller und seine Adresse als
Nr. 1817, Ost-Cager-Straße, angab,
erlitt gestern vor seiner Wohnung ei-
nen Blntstiirz. Cr wurde im Patrol-
wageii des nordöstlichen Tistrikts
nach dem St. loseph's Hospital ge-
bracht.

Vom Hunde gebissen.
Ter Vater vv Louis Wimmer, ei-

nes ll jährige Knaben, besitzt einen
Schäserbiliid. der das HauS Nr. 180,

Nord-Veliiord-Aveinie. bewaclw'n soll.
Ter Knabe pflegte mit dem Hunde
zu spielen. Gestern aber verstand der
Hund keinen Spaß, wie es schien,
denn er biß den Knaben in den Un-
terleib. Ans das Aß'iiieii seines Sali-
ne:- hin tam der Vater Hinz nd
brachte ihn, nachdem er erfahren hat-
te. was geschehen war, zu einem Arzt,
der die Bißwunden caiitensirte.

Hnnssen mnßtr Strafe zahlrn,
Hr. Canrad Hansse, der Norwe-

ger, der sich weigerte, >m Bildertyea-
ter om Süd Broadway, während das
Sternenbanner Lied gesungen wurde,
auszustehen, wurde gestern im östli-
chen Polizeigei icht um P 5 sür sei
Vergeben bestraft.

„West-End-Likdcrkrnnz."
Jährlicher Fn,il>cn-Asslg

, Sonntag, den 8. September 1917.
BciUert s Park, Dorsep-Latle.

(Sept9,l 0.28.8)

Großes Ochscnrösten.
„Mcbgcr-Vrreii, Nr. l".
„Mchgcr-Gesangperciu".

Brulert 's Park.
7. Oktober 1917.

(SePt2B,Bo,OktB,7)

Nr. ).

Wie ist dies'.'
ttlNlNkr Huri lilittc- oiiikii Termin UI

dcn, .-NiUNi-riNNN n,-!<-, wur
dr,nrrN,>- i-uiidit,! für >,N- !r>cce>-o
luntu „und Thronn Zrlrnnv c>il>nll,
rcn NrinihNuiner, nrncninnco ZNmno
,-hrr dnMlc-u. nnirn m rrinninn.
tn'nn Im ininrndc-n Li>- rrwiihin-u ne
Aichler SUnN, NN, nein nuNNlnntjchen
Line,.

i-Nmveruenr -lenriiet erunnnle Sichler
Nilr-.c nd .INUiler >r!er: t-, sie Snn-
divnle siir die nvt u> kein demdlru.
Nschen -renhl.ceNct nnircic, slnnden
zwei aiedudMnner neneniilier <O, vll
Surrt und Lews Puhel.

etnuvernenr oruN,ers erunnnle iiiailcr
se.nldler und iinriler v.ev„>vrr: ule- e
denivlrnNtNie crnttdNnlen innreci, llunden
Nineu nenrnlNer -'NUiler Tnllli NN serr
Senil Putzcl, rwej i/lepudlilnuer.

Cnnverneur ccrullier ernnnnl nruv
RlMltr Llnmu und Nilliler <<ud! nl >lc
ilusnininen mil hiimler Lnwlin-- ,it deinn-
lrnNsche Snndldnlen .„ -lSndl lnmen.
llnnden ilnien neneiijider Serr Tnurnnnln, serr -Nulei niid de, nenrnriie
!<NN,lcr Slniiro, dle nuc iile>il>Nluner
nen und nlle in der ÄiilN vnn lsrr
cschlngen wurden.

Trnh der Alederlnnc de Pr. Slnnldn
erunnnle ihn Swndernenr c>wldnrnnnh.
eln hiepnhlllnner. NM l. pannnr Nil
Is Hllchler tLlNüll jinrh, .iin hllMler.
,-iivci Tune lViller. um lcl. Zniiiinr
NN wurde wnrvrnelii Hurrliinlnii in
Niiil ne,eh,. Sei, Hrn. Slniiiun s cer-
ttciinuiiii iilchl rln.Nn und alle, itliXli
wnr iiiih weiiii dii illichlerniiil nl eiii
nlchl hollliiNie helrniZNel werdeil lull, N>
lNieint e. dulr der ns dem -.-linle „eheiide
reviidlllniilschc uheriieur edeii in uldie ctriienniiiin es Sichler. ,im dlese
Pnliiii., Niidiiiiliilleii. dem in -.'liiil ldiii-
liieiideii demnliiilllchen (ldiideiiieiir ilher-
lnsleii ldiinlc d dn Pnil erlinrl hui.
dnii dieser Linnl. Nile iiiiNi ,-rederiiiniiii
weih, ein demviriililcher Tlnul gl.

Silier lehl lniiinil die „SlewS" dom 7.
Levlei,ider inil ihrem LeilnrlUel iiiid Herr
sinndnlvh Bnrlvii. tr., niil leinen, Lchrei-
den nn die „Lnii". und niil ce-rlinden.
die iiNeninnd dviNiiindin vergehen lnnn.
Sie eriuNir dn Pol, dieser Sind,, „in,-
irr Sia>„ ,„> 7luc ~u hehnlic,, und
.ln Weiner, siir dn Am, ei,,,,, Temolra.
le ~ erwnhlc, der, wie Herr l'nr-
ln weninilens rinncsiehl, whln
iiiid sie drinnen dnrnni ,> oinnsien eine
Muni-, der iissenliin, ihre nliriiisliimen
rheoric verworse hat. indem er ne,,e
die Heide demolraliiNikn !iii,t„ee I>n.
didat auftriir, die uon eine, demoirai,.
sNirn inniicrue, eeiia, ihurdr.

Zlvert S. I. chwens.
tLepiiii)

Vier Jahre Zuchthaus.
In der zweiten Abtheilung des

Crimiualgerichts wurde Jacob Glick
von, Richter Ambler zu vier Jahren
Zuchthaus verurtheilt. Glick war
schuldig befunden worden, von min-
derjährigen Knaben gestohlenes Mis-
siiig gekauft zu haben, welches diesel-
bei, von Lokomotiven der „Baltimore
und Ohio Bahn" losgeschroben hat-
ten.

Krlltz-Caiidldat riiigezugru.
Hr. Pauk M. Taylor, Candidat

für das Unterhaus vom vierten Di-
strikt, wurde für militürtauglich be-
funden. Cr geht henke nach Camp
Meade. Wahrscheinlich wird eine
Neu-Nvminativn gemacht werden
müssen.

Kurze Stadtnruigkeikrn.
Hr. Henry Walters, der Cigeiillm-

mer von Walters' Bilder-Gallerie,
welcher jetzt in Reiv chork tvvlnit, be-
findet sich znm Besuche in der Stadt.
Er wohnt im Belvedere-Hotel und
hat jiiianzielle Geschäfte zu erledi-
gn.

Pastor Newell Tmigtit Hillis wird
heute Abend in der ersten Baptisten-
kirche ans Ersuche des Hr. Richard
H. Ednionds einen Vortrag über „Tie

deutschen Grenelthaten in Frankreich
>Md Belgien" halten. Tr. Hitlis sagt,
das; er selbst die Schlachtfelder besucht
habe.

Ans Anordnung der Regierung ist
der Preis für Weizen in Maryland
im Bureau des Hin. Geo. S. Jackson,
Vice-Präsidente der Rahrniigsmit-
tel-Corporation, ans P2.22 pro Bu*
schel reduzirt worden.

Frau Mark Jackson non Balti-
more, welche drei Tage im Occoynan-
Gefäiigiiisse bei Washington saß,
weil sie an den Teinoiistratioiien vor-
dem Weißen Hause Theil genommen
hatte, theilt mit, das; die Beschwerden
über ungenügende Ernährung und
schlechte Behandlung im Gefängnisse
ohne jedwede Begründung seien.
Tas Essen sei gut und ebenso die Be-
handlung, so lange sich die Frauen
den Vorschriften des Gesängnisseö

unterwarfen. Mehrere thaten dies
aber nicht.

Hr. James C. Legg, der Präsident
der Baltimorer Handelskammer, ist
soeben von einer Reise nach Toronto,
Can., zurückgekehrt. Cr theilt mit,
das; in Toronto zwei fleischlose Tage
bereits eingesührt sind und nur
Kriegsbrat genossen wird, da die
Ernte nicht genügend ausgefallen ist.
Nils den Straßen bemerkte Hr. Legg
viele Krüppel aus der Kriegszone,
und ans dem Aviatiker Felde sah er
verschiedene Amerikaner, die sich dort
als Flieger anslülden lassen.

Grosirs Gciulcsk-Fl-sß
„Arbritrr- Grsnngvcrri Einigkeit",
Munt,>g und Dienstag, 1. „. 2. Okt.,

,in Ci,ring 's Halle.
(Sept2B.Bo.Oltlt

Ansteru-Sonper nd Ball, „Froh-
sinu-Dnuien-Verein", Mittwoch, 10.
Oktober 1917, 8 Uhr Abend, in der
Frohsinn-Hallr.

cLchi>Tli7.i

„Unkel Brnsig-Vrreen" Exkursion.
Dampfer „KittyKuight",

Sonntag, den 7. Oktober.
Al,iah,l d,„ Hiiiii- dt -!>ioi>2>,

S iiiir -iiachmlniint.
A1i,,,, -c> Nrl Pels.
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